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Bericht 

des Haushaltsausschusses (8. Ausschuß) gemäß § 96 der Geschäftsordnung 


zu dem von den Fraktionen der CDU/CSU, SPD und FDP eingebrachten 


Entwurf eines Dritten Gesetzes zur Änderung des Abgeordnetengesetzes 
und des Europaabgeordnetengesetzes 
— Drucksachen 10/2607, 10/2758 — 


Bericht der Abgeordneten Carstens (Emstek), Frau Seiler-Albring, 
Esters und Kleinert (Marburg) 


Mit dem vorliegenden Gesetzentwurf soll die Ent- 
schädigung nach § 11 des Gesetzes über die Rechts- 
verhältnisse der Mitglieder des Deutschen Bundes- 
tages mit Wirkung vom 1. Juli 1984 um 2,3 v. H. von 
bisher 7 820 DM auf 8 000 DM monatlich angehoben 
werden. Ebenso soll die Entschädigung der deut- 
schen Mitglieder des Europäischen Parlaments an- 
gehoben werden. Außerdem sieht der Gesetzent- 
wurf vor, die Kostenpauschale nach § 12 Abs. 2 des 
genannten Gesetzes um 2,1 v. H. von 4700 DM auf 
4800 DM zu erhöhen. 

Der Gesetzentwurf entspricht dem Bericht des Bun- 
destagspräsidenten vom 24. Mai 1984 über die Ange- 
messenheit der Entschädigung der Abgeordneten 
(Drucksache 10/1497) und seinem im Benehmen mit 
dem Ältestenrat gemachten Vorschlag. 

Der Gesetzentwurf führt zu Mehrausgaben bei den 
entsprechenden Titeln des Kapitels 02 01 und 02 05. 
Für 1984 sind dafür Mehraufwendungen in Höhe 


von 1 200 000 DM erforderlich. Für 1985 belaufen 
sich die Mehrkosten auf insgesamt 2 391 000 DM, 
wobei auf das Kapitel 02 01 2 204 000 DM und auf 
das Kapitel 02 05 187 000 DM entfallen. Im Bundes- 
haushalt ist für 1985 für die auf 1985 entfallenden 
Mehrausgaben bei den entsprechenden Titeln Dek- 
kung vorhanden. Für die für 1984 anfallenden 
Mehrkosten ist Deckung bei den Personalverstär- 
kungsmitteln des Einzelplans 60 vorhanden. 

Die Fraktion DIE GRÜNEN lehnt den Gesetzent- 
wurf aus grundsätzlichen sozialpolitischen Überle- 
gungen heraus ab. 

Der Gesetzentwurf ist somit mit der Haushaltslage 
des Bundes vereinbar. 

Dieser Bericht beruht auf der vom federführenden 
Ausschuß für Wahlprüfung, Immunität und Ge- 
schäftsordnung vorgeschlagenen Beschlußempfeh- 
lung. 


Bonn, den 17. Januar 1985 

Der Haushaltsausschuß 

Walther Carstens Frau Seiler-Albring 

Esters Kleinert (Marburg) 


Vorsitzender 


Berichterstatter 
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